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FACHE
DIE QUALITÄTfa BLEI- FÄRB-

KOPIE.R - UND TINTENSTIFTE

Diener, peinlich, bcvütjvt, roeil fie bemerfl

tjatte, bafe id) eë gebort t)atte.

oft bas eine Sßerbinbung bon SRabio

unb .fiino?", fragte bann bie intelligente

grau SOieljer liebreidj uub tröftenb toeiter.

9lot geroorben uub ftarf nad) 9tenn=

ftatt bufteub fagte td): oa uub nein."
Uub micbcrhottc bann bie eingangs biefes

Slrtifetö ftcf)enben Superlative, roenn

aud) in geänberter 9teitjenfolge.

SBieoiel bräuctjfi Tu baju?", fagte

ber fidj feiner Heufjerung bon borfjin fd)ö

menbe lUietjcr berfötjnlidj.
9îur jetjntaufenb granfen" jubelte id)

über bie in lUerjer borgegangene Sinnes

änberung. Es roirb Tir äJHtttonen brin

gen."

Wib itjm bas ®elb", fagte grau
v3Jiet)cr.

Hub lieber, ber fo ftiufenb reid) luar,
f tappte feine Brieftaftfjc auf unb legte

SBie abonniert man ben

hebelfpalter

SBei famtltdjen ^oftbureaur,
bei famtt. SBudjtjanblungen,
beim SBerlag in SRorfcbad).

ït> tnnem entêcrelê:
3 SRoncite 5.75, 6 9X»mit( 10.50,

12 JXonate gt. 20

inbegriffen bie 33et>

ficfyerung für ben

£obeö= unb ^woa-
libitâtêfall gegen

Unfall-
'

(Tîâtiertê fidjt Ufte ©eitt)

(Sinjelnummern
erfüll man }u so <5t«.

bei alten

^ Âioëfen
"

©trafenöerta'ufern
SBabntjofbucbbanbtungtn

Missfarbige Zähne

FABRIKANTEN :

FÜRST C Ca
VvÄDEIsrsWIL,

werden blendend weiss

durch den täglichen Gebrauch

von TRYBOL Zahnpasta

jetjn Taufenbfranfenfctjeine in meine jtt*
ternben §änbe.

vJtuu begann ein Bauen in ber bon

mir gemieteten Etage. (Ss mürben Biege*

feffet fonftruiert, bie nad) ber Körper*
form bes Bcuubers eingeftellt merben

fönnten. ^e einer ftanb in einem fleinen,

fcfynxirjgefMcrjenen ïKaitut, beffen SBänbe

fd)allbid)t maren uub beffen fdjroarge Tür
bidjt febdofe. Itnb alë alleë fertig loar, lub

tdj merft grau uub .\xrrit SÔÎer^er ntt
(Seiteratprobe, ftdj ftellte felbft bie Seffel

nad) beu überaus runblidjen gormen ber

beiben l'iel)er ein, bie fidj auf ttjnen febe

rootjl \u fütjlen fdjienen uub fdjJofe bie bei

ben Mabiuette ab, rtadjbem idj itjnen gute

Unterhaltung für eine Stunbe gemünfdji

tjatte. Es toaren faum jetjn SRinuten ber*

gangen, ba molTten beibe sJJiet)crs, uu

abtjängig boneinanber, mieber beraus.

od) badjte, fie mürben ftdj nodj berutji

Als

Blutreinigung
wirkt heilsam und schmeckt gut

Model's Sarsaparill
Nur echt in Flaschen zu 5 Fr. und 9 Fr. in den Apotheken.

Pharmacie Centrale, Madlener-Gavin, Rue de Mont-51anc 9, Genf.

OLYMPIA

DERJCHWEIZER

NEBELSPALTER 1926 Nr 7 Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den ..Nebelspalter" Bezugl

8

^0p>l-.k u^c- ri^rr-^srn-^rl-

Nceyer, peinlich berührt, tveil sie bemerk!

hatte, daß ich es gehört hatte.

Ist das eine Verbindung von Radio

nnd Kino?", fragte dann die intelligente

Frau Meyer liebreich nnd tröstend weiter.

Rot geworden nnd stark nach Renn

stall duftend sagte ich: Fa und nein."
Und wiederholte dann die eingangs dieses

Artikels stehenden Superlative, ivenn

auch in geänderter Reihenfolge.

Wieviel brauchst Tu da;»?", sagte

der sich seiner Aeußerung von vorhin sehn

wende Meyer versöhnlich.

Nur zehntausend Franken" jubelte ich

iiber die in Meyer vorgegangene Sinnes

änderung. Es wird Dir 'Millionen brin

gen."

Gib ihn, das Geld", sagte Fran
Meyer.

Und Meyer, der so stinkend reich war,
klappte seine Brieftasche auf und legte

Wie abonniert man den

Nebelspalter

Bei sämtlichen Postbureaux,
bei sämtl. Buchhandlungen,
beim Verlag in Rorschach.

Zdvnnementêxrcitl
Z Monate S,75, « M»natl 10.50.

t2 Monate Fr. W.
inbegriffen die

Versicherung für den

Todes- und Jnva-
liditätsfall gegen

Unfall-
'

<l!âhereê siehe iexte Seite!

Einzelnummern
erhält man zu so Sts.

bei allen

^ Kiosken
' Straßenverkäufern

Bahnhofbuchhandlungen

>Vli88fgrbige ?älme

Vv^OI2k>sSV>/I!_.

werà blenlienll «ei88

«jurrkr clen tößlicben Oebrsuck

von IKVVOl. Zàpssta

zehn Tansendsrankenscheine iii meine
zitternden Hände.

Nnn begann ein Pauen in der von

mir gemieteten Etage. Es wnrden ^iege

sessel konslrniert, die nach der Körper
form des Vennüers eingestellt werden

konnten. Ie einer stand in einem kleine»,

schivarzgeslrichenen Raum, dessen Wände

schalldicht lvären nnd dessen schwarze Tür
dicht schloß. Und als alles fertig war, lnd

ich werft Fran nnd Herrn Meyer mr
Generalprobe. Ich stellte selbst die Gessel

nach den überaus rundlichen Farmen der

beiden Meyer ein, die sich ans ihnen sebr

wohl zn fühlen schienen nnd schloß die bei

den Kabinette ab, nachdem ich ihnen gnte

Unterhaltung für eine Stunde gewünscht

hatte. Es waren kanm zehn Minute» ver-

gange», da wollte» beide Meyers, »u

abhängig vvileiiiaiider, wieder heraus.

Ich dachte, sie würde» sich noch hernhi

virkt keilsom unä sckmeckt gut

dlur eckt in klosciien ru 5 kr. unä S kr. ln äen äpotkcken.
?ksrmocie Lentrsle, dtsälener-tüsvin, liue äe dtont-KIonc 9, Lenk.
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